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Schneller, besser, einfacher zu verlegen ohne Leim!
• kein Leimschleier
• keine Spanngurte erforderlich
• beim Umzug einfach mitnehmen
• sofort begehbar
• schmutzabweisend und p� egeleicht

Wichtig: Vor dem Verlegen beachten!
Paneele in ungeö� neter Verpackung 48 Stunden (mind.18°C) � ach lagern. Die Paneele 
sind bei ausreichenden Lichtverhältnissen auf Fehler zu überprüfen. Verarbeitete Pan-
eele sind vom Reklamationsansprüchen ausgeschlossen. Berry Loc ist nicht geeignet für 
Nassräume , wie z.B. Bad und Sauna.

Verlegeanleitung:
Zur Verlegung benötigen Sie: 0,2 mm starke PE-Folie, Trittschalldämmung, Abstand-
skeile, Schlagholz, Zugeisen, Säge, Hammer (mind.500g), Bleistift, Zollstock und Rich-
tschnur. Geö� nete Pakete unverzüglich verarbeiten.
• Berry-Loc wird schwimmend verlegt. Sie dürfen nicht auf den Unterboden geklebt, 

genagelt oder auf andere Weise (z.B. Türstopper) � xiert werden.
• Holz dehnt sich aus - daher immer einen Abstand von 15mm zwischen Paneelen und Wän-

den oder anderen festen Elementen ( wie z.B. Heizungsrohre, Türrahmen) einhalten.
• Die Verlegung muss bei einer Raumtemperatur von mind.18°C und einer Boden- Tempera-

tur von 18°C erfolgen. Die relative Luftfeuchtigkeit sollte 50-65% betragen.
• Der Unterboden muss absolut eben, trocken, sauber und fest sein. Bodenuneben- heiten 

von mehr als 3mm auf 1m müssen abgeschli� en oder gespachtelt werden.
• Zur Feuchtigkeitsisolierung muss zuerst eine PE Folie (o,2mm Stärke) verlegt werden. Bahn-

en 20cm überlappen lassen und verkleben
• Zur Trittschalldämmung die Trittschallplatten Laminatfelt verwenden.
• Berry-Loc -Paneele immer in Längsrichtung zur Hauptlichtquelle verlegen.
• Zwischen Räumen sowie in Räumen mit mehr als 8m Länge bzw. Breite, müssen Dehnungs-

fugen (mind. 2cm Breite) eingearbeitet werden.
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Verlegeanleitung:
Zur Verlegung benötigen Sie: 0,2 mm starke PE-Folie, Trittschalldämmung, Abstand-
skeile, Schlagholz, Zugeisen, Säge, Hammer (mind.500g), Bleistift, Zollstock und Rich-
tschnur. Geö� nete Pakete unverzüglich verarbeiten.
• Berry-Loc wird schwimmend verlegt. Sie dürfen nicht auf den Unterboden geklebt, 

genagelt oder auf andere Weise (z.B. Türstopper) � xiert werden.
• Holz dehnt sich aus - daher immer einen Abstand von 15mm zwischen Paneelen und 

Wänden oder anderen festen Elementen ( wie z.B. Heizungsrohre, Türrahmen) ein-
halten

• Die Verlegung muss bei einer Raumtemperatur von mind.18°C und einer Boden- 
Temperatur von 18°C erfolgen. Die relative Luftfeuchtigkeit sollte 50-65% betragen.

• Der Unterboden muss absolut eben, trocken, sauber und fest sein. Bodenuneben- 
heiten von mehr als 3mm auf 1m müssen abgeschli� en oder gespachtelt werden.

• Zur Feuchtigkeitsisolierung muss zuerst eine PE Folie (o,2mm Stärke) verlegt werden. 
Bahnen 20cm überlappen lassen und verkleben

• Zur Trittschalldämmung die Trittschallplatten Laminatfelt verwenden.
• Berry-Loc -Paneele immer in Längsrichtung zur Hauptlichtquelle verlegen.

Zwischen Räumen sowie in Räumen mit mehr als 8m Länge bzw. Breite, müssen 
Dehnungsfugen(mind. 2cm Breite) eingearbeitet werden.

So wird`s gemacht:

Erstes Berry-Loc -Paneel mit der Feder an die Wand 
legen. Mit Abstandhalter den Wandabstand (15 mm) 
sichern. Ohne Verleimung weitere Paneele anfügen
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Erstes Berry-Loc -Paneel mit der Feder an die Wand 
legen. Mit Abstandhalter den Wandabstand (15 mm) 
sichern. Ohne Verleimung weitere Paneele anfügen

Letztes Paneel in der Reihe zum zuschneiden um 
180° drehen mit Dekorseite nach oben neben bereits 
vorhandene Reihe legen (Feder an Feder).
An der Stirnseite Wandabstand berücksichtigen. 
Paneel markieren und absägen. 

Immer von der Paneeloberseite sägen (Vermeidung 
von Kantenabsplitterungen) - nur bei einer elektrisch-
en Stich- oder Handkreissäge muss die Dekorseite 
nach unten zeigen.
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Bei schrägem Wandverlauf:
Wandverlauf auf der ersten Paneele mit Hilfe eines 
Abstandhalters markieren. Paneele der Länge nach 
gemäß der Markierung zusägen.

Jede neue Reihe mit dem Reststück (mind.40cm 
Länge) der vorhergehenden Reihe beginnen. Paneele 
der Länge nach gemäß der Markierung zusägen.

Paneele vorsichtig mit Hammer und Schlagklotz 
zusammenfügen. Zuerst die Längskante � achliegend 
ineinander fügen. Danach die Querstöße schließen. 
Bringen Sie die Paneele vor dem Zusammenfügen 
möglichst nahe an die endgültige Position.
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Letztes Paneel der Reihe mit Zugeisen einpassen.

Bei Heizungsrohren oder Raumteilern:
Zuerst das Paneel auf die richtige Länge zuschnei-
den. Dann das Paneelstück neben den eigentlichen 
Platz legen und die Aussparungen mit dem Zollstock 
abmessen und anzeichnen.

Markierte Stellen ausbohren. Notwendigen Abstand 
(15 mm) auf jeder Seite beachten.
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Das abgesägte Stück hinter den Heizungsrohren wie-
der dicht (mit Zugeisen) zusammenfügen.

Zum Schluss:
Exakte Breite der 
letzten Paneelreihe 
ermitteln. Dazu ein 
Paneel auf die vor-
letzte Paneelreihe 
legen. Dann ein 
zweites Paneel mit 
der Feder zur Wand 

auf das zu messende Paneel legen und als Lineal benutzen - dann zusägen. Und den 
Wandabstand von 15 mm nicht vergessen.  Das letzte Paneel mit dem Zugeisen vorsich-
tig einpassen. Fertig!  Berry-Loc ist sofort begehbar.

Reinigung:
Berry-Loc einfach mit Haarbesen oder Staubsauger reinigen. Trittspuren und Schmutz 
mit gut ausgewrungenem Tuch wischen. Keine nassen Lappen verwenden. Berry-Loc 
nicht mit Wachs, Polisch oder Scheuermittel reinigen. Größere Verunreinigungen mit 
Aceton entfernen. Für die regelmäßige Reinigung und P� ege empfehlen wir Berry-Loc 
Laminat- Wischp� ege.

P� ege:
In besonderen Schmutzbereichen (z.B. Flur und Haustür) Schmutzfangmatten auslegen. 
Möbelfüße mit Filzgleitern versehen und weiche Stuhlrollen aus Gummi verwenden.


